
STÄDTEBAULICHE ENTWICKLUNG BAHNHOFGEBIET WEST HERZOGENBUCHSEE

Archivplan-Kontext
Kontext: Burgerbibliothek Bern (Institution)

BBB Gemälde, Grafik, Fotografie, 16. Jh.-21. Jh. (Bereich)

Gemälde, Grafik, Fotografie-Eigene Bestände, 16. Jh.-21. Jh. (Fonds)

zusammengehörende Bestände, 16. Jh.-1970 (ca.) (Klasse)

GE Gebundene Einheiten, 1766-1912 (Bestand)

GD.1   Weibel, Jakob Samuel: Die Pfarrhäuser des Cantons Bern. (Konvolut/Codices/Bände)

GD.1, Tf. 58; B 11.5   Herzogenbuchsee, 1825.02.23
(Akten/Dossier/Grafik/Bandteil/Korrespondenz)

Bildbereich
Ansichtsbild

Angaben zur Identifikation
Signatur GD.1, Tf. 58; B 11.5

Titel Herzogenbuchsee

Entstehungszeitraum 23.02.1825

Stufe Akten/Dossier/Grafik/Bandteil/Korrespondenz

Angaben zu Inhalt und Struktur
Originaltitel Herzogenbuchsee

Darin Pfarrhaus

Bildeintrag unten links: S. W. 23. Fev 1825

Angaben zum Umfang
Format Bildmasse: 9,9 x 16,7 cm

Plattenmasse: 12,9 x 19,5 cm
Archivalienart Bild

Material / Beschreibstoffe Papier

Technik kolorierte Aquatinta

scope solutions ag
GD.1, Tf. 58; B 11.5   Herzogenbuchsee, 1825.02.23 (Akten/Dossier/Grafik/Bandteil/Korrespondenz)

Donnerstag, 17. Mai 2018

1katalog.burgerbib.ch

Signatur: AA IV 2149
Titel: Herzogenbuchsee: Alignementsplan über das Gebiet nördlich der Bern-Zürich-Strasse
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Die historische Entwicklung von 
Herzogenbuchsee

Durch den Ausbau der Verkehrswege im spätmittelalterlichen Staat 
Bern wurde Herzogenbuchsee ein bedeutender dörflicher Marktort 
mit vier Jahresmärkten. Im verkehrsgünstig gelegenen regionalen 
Zentrum gab es zahlreiche Handwerks- und Gewerbebetriebe. Die 
Bedeutung als Verkehrsknotenpunkt nahm zu, als die Landstrasse 
von Bern in den Aargau zwischen 1756 und 1764 ausgebaut wurde. 
Sie führte mitten durch das Zentrum beim Sonnenplatz und stiess 
beim Kornhaus und bei den Gasthöfen auf den Handelsweg über 
Aarwangen nach Basel.
Hundert Jahre später wurde Herzogenbuchsee auch auf der Schie-
ne zum Verkehrsknotenpunkt. 1857 konnte die Bahnlinie Bern-Ol-
ten erö!net werden, gleichzeitig auch die Bahn-Verbindung nach 
Solothurn.
Die neuen Verkehrsträger bewirkten seither ein anhaltendes Wachs-
tum der Gemeinde, das auch in neuster Zeit angehalten hat: Herz-
ogenbuchsee ist attraktiv als Wohn-, Arbeits- und Pendlergemein-
de. 
Die Entwicklung der beiden Quartiere Bahnhof Ost und Bahnhof 
West ist infolge ihrer Trennung durch die Bahnlinie und aufgrund 
der daraus resultierenden ortsspezifischen Eigenheiten und Nut-
zungen unterschiedlich verlaufen. Entsprechend wird im Rahmen 
des laufenden Planungsverfahrens ein di!erenziertes planerisches 
Vorgehen eingeschlagen.
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Titel: Herzogenbuchsee: Pfarrhäuser, ihre Umgebung und ihre Nebengebäude
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